
ist aus unserer Gesellschaft nicht mehr wegzu-
denken und wird sich in allen Lebensbereichen 
weiter fortentwickeln. Die Chancen, die das 
Internet als Informations- und Kommunika-
tionsplattform bietet, sind schier unerschöpf-
lich und eine Bereicherung für die Wissen-
schaft, die Wirtschaft, den Staat und nicht 
zuletzt den privaten Nutzer selbst. 

Den vielfältigen Chancen stehen aber auch 
mannigfaltige Risiken gegenüber, die sich aus 
der zunehmenden Verlagerung von Geschäfts-
tätigkeiten und der sozialen Interaktion in 
die virtuelle Welt ergeben. Schlagwörter wie 
Spammails, Botnetze, Identitätsdiebstahl und 
-missbrauch, Computerbetrug, DDos-Angri� e 
und viele andere Erscheinungsformen ver-
deutlichen die Gefahren bei der Nutzung des 
Internets. Zunehmend sind auch die Sozialen 
Netzwerke im Fokus der Kriminellen.

Die Themen Internetkriminalität und Internet-
sicherheit werden dabei im Verbund der 
Sicherheitsbehörden und Fachinstitutionen 
intensiv diskutiert und Gegenstrategien entwi-
ckelt. Ein besonderes Augenmerk liegt hierbei 
auf der Prävention und der Förderung der 
Medienbildung. 

Die digitale VernetzungAnmeldung

Die Teilnahme ist kostenlos. Da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist, bitten wir um verbind-
liche Anmeldung bis zum 8. April 2013 per 
E-Mail an lbhessen@weisser-ring.de oder 
per Fax an u.g. Nummer. Sollten Sie kurzfristig 
verhindert sein, würden wir uns über eine 
kurze Information freuen.

Landesbüro Hessen, Heddernheimer 
Landstraße 56, 60439 Frankfurt am Main,
Tel: 069-233581, Fax: 069-253778

Hiermit melde ich mich verbindlich zur 
Veranstaltung „Tatort Internet“ am 
18. April 2013 an.

Nutzen und Gefahren 
der Neuen Medien

18. April 2013
Bürgerhaus Dreieich-Sprendlingen
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Unter der Leitung des Stabsbereichs Prävention 
� ndet am 18. April 2013 in Dreieich eine fach-
bezogene Veranstaltung rund um das Thema 
Internetsicherheit statt. Experten referieren zu 
den Nutzen und Gefahren, die das Internet mit 
sich bringen. Darüber hinaus geben Sie Tipps, 
wie Sie selbst die Sicherheit erhöhen können. 

Die vom Polizeipräsidium Südosthessen in 
Kooperation mit dem WEISSEN 

RING e.V. und der Stadt Drei-
eich ausgerichtete ö� entliche 
Veranstaltung  richtet sich an 
Vertreter aus den Fachberei-
chen des Justiz-, Kultus- und 

Innenministeriums, an IT-Sicher-
heitsunternehmen sowie alle 

interessierten Bevölkerungskreise. 

Die Vorträge, Diskussionen und der Markt der 
Möglichkeiten sollen über die Gefahren im Um-
gang mit dem Internet und den Neuen Medien 
aufklären und sensibilisieren. 

Darüber hinaus besteht für 
Institutionen und Vereine 
aus der Region, die sich 
auf dem Gebiet der Inter-
netprävention engagieren, 
die Möglichkeit, ihre Ar-
beit zu präsentieren und 
die Polizei als Netzwerk-
partner bei ihrer Präventi-
onsarbeit zu unterstützen.  

Die Veranstaltung Die ReferentenDas Programm

18:45 Uhr Begrüßung 
 Bürgermeister Dieter Zimmer, 
 Landesvorsitzender des WEISSEN 

 RING Hessen e.V.  Horst Cerny
 Grußwort 
 Polizeipräsident Roland Ullmann 

19:00 Uhr „Tatort Internet – Nutzen und 
 Gefahren der Neuen Medien“
 Markus Wortmann

19:40 Uhr „Bedrohung aus dem Netz –aktuelle
 Erscheinungsformen der Internet-
 kriminalität aus Sicht des BSI“
 Carsten Schulz

20:20 Uhr Pause - Markt der Möglichkeiten

20:50 Uhr „Die FSM Beschwerdestelle – Von 
 Erotikseiten bis Kinderpornogra� e“
 Gregor Schwarz 

21:30 Uhr Diskussion
 Moderation: Horst Cerny

 
Ab18.00 Uhr und in der Pause ist der Markt der 
Möglichkeiten für Sie geö� net. Hier stehen 
Experten an Infoständen für weitere Fragen rund 
um das Thema Internetsicherheit zur Verfügung. 

Aussteller: WEISSER RING e.V, Freiwillige Selbst-
kontrolle Multimedia-Diensteanbieter e.V. (FSM), 
Infocafe Neu-Isenburg, Polizei, VHS Dreieich, Ver-
braucherschutz Hessen, Netzwerk gegen Gewalt.

Markus Wortmann 
ist Kriminalhauptkommissar 
beim Polizeipräsidium Süd-
osthessen und zuständig für 
die Internetprävention. Als 
Kriminalbeamter arbeitete 

er in verschiedenen Deliktsbereichen, wie 
z.B. Bekämpfung der Kinderpornogra� e im 
Internet, Stalking und Mobbing. 

Gregor Schwarz

ist seit 2010 Justitiar bei der 
FSM  in Berlin. Er ist Experte 
im Jugendmedienschutzrecht. 
Sein Schwerpunkt liegt in der 
Bekämpfung illegaler Inhalte 

im Internet. Darüber hinaus betreut er bei 
der FSM die Bereiche Suchmaschinen, Mobil-
funk und Teletext. 

Nicht die 
Neuen Medien 

sind schlecht sondern 
diejenigen, die sie 

gezielt miss-
brauchen.

Carsten Schulz
arbeitet beim Bundesamt für 
Sicherheit (BSI) in der Infor-
mationstechnik. Er ist Experte 
für IT-Sicherheit mit mehr als 
20 jähriger Erfahrung. Ak-

tuelle Arbeitsschwerpunkte sind dabei der 
Aufbau und Betrieb eines Übungszentrums 
für Netzverteidigung, die Zerti� zierung von 
Dienstleistern sowie die Durchführung von 
Penetrationstests.


